
Wichtige und hilfreiche Hinweise für Eltern

1. Die Kinder können Brotzeit mitbringen. Eigene Getränke sind nicht erwünscht. Der Kindergarten 
stellt Wasser, und wenn gewünscht, Tee zur freien Verfügung. Bei der Brotzeit soll auf nicht 
süßes Essen geachtet werden, ebenso auf ökologisches Verpackungsmaterial (z.B. keine 
Müsliriegel, Fruchtzwerge, Milchschnitten etc.)

2. Die Kinder dürfen nicht mit Schuhen, Essen und Trinken ins Tobezimmer.

3. Vor- und Nachmittags wird ein Obstteller zubereitet. Obst dafür bringen alle Eltern mit. (Ob 
täglich oder einmal die Woche bleibt den Eltern überlassen)

4. Elternfreie Zeit von 11 – 13 Uhr muss eingehalten werden.

5. Bei der Kleidung ist zu beachten, dass die Kinder viel draußen, auch im Matsch und Regen 
spielen. Die dafür benötigten Matschhosen bleiben im Kindergarten. Umziehsachen für die 
Kinder sind vorhanden. Diese sollen gewaschen wieder zurückgebracht werden. Für drinnen 
sind Hausschuhe erforderlich. Windeln und Feuchttücher sollen abwechselnd für alle 
Wickelkinder mitgebracht werden.

6. Bei schlechtem Wetter, insbesondere bei Matsch und Schnee, ist darauf zu achten, dass dieser 
nicht in die Kindergartenräume getragen wird. Schuhe bitte vor der Eingangstür ausziehen.

7. In den kalten Monaten (Oktober – März/April) gehen die Kinder zum Turnen. Es wird in der Regel 
barfuß geturnt, deshalb freitags bitte keine Strumpfhosen anziehen. Direktabholung ist um 14.15 
Uhr an der Turnhalle der Gangolfschule möglich.

8. Über Krankheiten der Kinder, insbesondere ansteckende Krankheiten, sind die Erzieher zu 
informieren. Diese entscheiden auch, ob das Kind trotzdem im Kindergarten sein darf oder nicht. 
Die Eltern werden per Aushang informiert. Bei Antibiotikamedikation sollten die Erzieher 
informiert werden, insbesondere wegen Turnen und Bewegung im Tobezimmer. Die Kinder 
sollen dann mindestens einen Tag zu Hause bleiben. Grundsätzlich ist es erwünscht, dass bei 
Abwesenheit des Kindes, der Kindergarten informiert wird.

9. Anschläge an der Eingangstür (Wohnungstür bzw. Terrassentür im Sommer) täglich beachten.

10. Bei angekündigten Ausflügen bitte pünktlich erscheinen und den Kindern immer ausreichend 
Brotzeit in einem Rucksack mitgeben.

11. Bei Geburtstagen der Kinder bringen die Eltern Kuchen zum feiern für alle mit.

12. Für mitgebrachte Spielsachen übernehmen die Erzieher nicht die Verantwortung. Weder für das 
„Kaputt-Gehen“ noch für das Suchen.

13. Essens- und Bastelgeld ist pünktlich jeden Monat bei den Erziehern zu zahlen, den 
entsprechenden Vermerk auf der Liste machen die Eltern selbst.

14. Bei Unterhaltungen der Eltern im Kindergarten  soll der Alltag der Kinder nicht über alle Maßen 
gestört werden.



15. Bitte nicht mit Handys in den Kindergarten – Räumen telefonieren bzw. bei längerem Aufenthalt 
auch ganz ausschalten.

16. Die Malmappen und Garderobenkörbchen sollen immer wieder ausgeleert werden. Die Kinder 
verlieren sonst den Überblick.

17. Beim Abholen bitte darauf achten, dass die Kinder ihre Spielsachen nicht einfach im Zimmer 
liegen lassen, sondern ihre eigene Sachen auch wieder aufräumen.

18. Im Sommer ist Mithilfe beim täglichen Garten – Aufräumen sehr willkommen.

19. Putzen:
 Der Kindergarten wird Mittwochs und Samstags von den Eltern geputzt. (ca. alle acht Wochen) 
 Bitte selbstständig in die Liste des Putzplans eintragen. Dieser hängt an der Pinnwand. Die Liste 
 mit den Putzaufgaben hängt an der Klotür.

20. Um 16.30 Uhr ist Schließzeit des Kindergartens und nicht Kommzeit der Eltern.


